
Vereinbarung des G-BA zur Qualitätssicherung der Versorgung von Früh- und Neugeborenen vom 28.10.2005, Tabellarische Zusammenfassung 
    Zusammengestellt von R. Maier und B. Misselwitz 
A. Merkmale der Struktur-, Prozess- und Ergebnisqualität 
 

 Perinatalzentrum LEVEL 1 Perinatalzentrum LEVEL 2 Perinatologischer Schwerpunkt 
1. Leitung NICU FA* mit SP** Neonatologie FA mit SP Neonatologie (ÜF****: 2J) FA mit 3Jahre Erfahrung in Neo 
 Stellv. Leitung FA mit SP Neonatologie - - 
2. Leitung Gebhilfe FA mit SP Spez. Gebh. und PM*** FA mit SP Spez Gebh. und PM(ÜF: 4J) - 
 Stellv. Leitung FA mit SP Sp. Gebh. und PM(ÜF: 4J) -  
3. Entfernung  Wand an Wand oder gleiches Gebäude WaW oder gleiches Gebäude (ÜF: 3J) - 
4. Intensivplätze Mindestens 6 Mindestens 4 Beatmungsmöglichkeit 
5. Neon. Ärztl. Versorg. Schichtdienst (nur NICU und Kreissaal) Schichtdienst (nur NICU und Kreissaal) 24h Präsenz ein FA 
 Hintergrund FA mit SP Neonatologie - - 
6. Neon. Pfleg. Versorg. Schichtdienst Schichtdienst  
 >= 40% mit WB Päd. Intensivpflege 

bzw. 5 Jahre Erfahrung auf einer NICU 
>=30% mit WB Päd. Intensivpflege bzw. 

5 Jahre Erfahrung auf einer NICU 
 

 Leitung Leitungslehrgang Leitungslehrgang - 
7. Weiterbildungsstätte SP Geburtshilfe und Perinatalmedizin - - 
 SP Neonatologie   
8. Neugeborenen-Notarzt Ja - - 
9. Konsiliardienste 
 Allg Pädiatrie 
 Kinderchirurgie 
 Kinderkardiologie 
 Kardiologie 
 Neuropädiatrie 
 Ophtalmologie 
 Mikrobiologie 
 Humangenetik 
 24h-Notfall-Labor 
 EEG 
 Röntgen/Sono/Echo
 Nachsorge 
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10. externe 
 Qualitätssicherung 

Peri- und Neonatalerhebung (>90%) 
Neo-KISS 

Peri- und Neonatalerhebung (>90%) 
Neo-KISS 

- 

 Nachuntersuchung 2-J-Nachunters. nach Bayley II (>=80%) 2-J-Nachunters. nach Bayley II (>=80%) - 
11. int. QM Fallkonferenz mind. alle 2 Wochen Fallkonferenz mind. alle 2 Wochen - 
* Facharzt **SP Schwerpunkt ***Perinatalmedizin **** Übergangsfrist 



Vereinbarung des G-BA zur Qualitätssicherung der Versorgung von Früh- und Neugeborenen vom 28.10.2005, Tabellarische Zusammenfassung 
    Zusammengestellt von R. Maier und B. Misselwitz 
B. Aufnahmekriterien  
 Leitliniengestützte Kriterien, nach denen die Aufnahme bzw. Zuweisung (der Schwangeren) aus niedrigeren Versorgungsstufen erfolgt 
 
 Perinatalzentrum LEVEL 1 Perinatalzentrum LEVEL 2 Perinatologischer Schwerpunkt 
1. Reifealter und  fetales 
 Gewicht 

< 1250g und/oder <29+0 SSW**** 1250-1499g und/oder 29+1 bis 32+0 
SSW 

>=1500gr und/oder 32+1 bis 36+0 
SSW 

2. Mehrlinge Drillinge < 33+0 SSW und Mehrlinge >3 Zwillinge 29+1 bis 33+0 SSW  
3. fetale und mütterliche 
 Erkrankungen 

Alle pränatal diagnostizierten 
Erkrankungen, bei denen eine 

unmittelbare Notfallversorgung des 
Neugeborenen erforderlich ist 

 
Erkrankungen der Mutter mit fetaler 

Gefährdung (z.B. PKU, Hypo-
/Hyperthyreose, Z.n. Transplantation, 

Autoimmunopathie, HIV) 
 

Angeb. Fehlbildungen (z.B. kritische 
Herzfehler, Zwerchfellhernien, 

Meningomyelozele, Gastrochisis) in 
hierfür spezialisierte LEVEL 1 

Perinatalzentren 

Schwere schwangerschaftsassoziierte 
Erkrankungen 

 
 
 

Insulinpflichtige diabetischer 
Stoffwechselstörung mit fetaler 

Gefährdung 
 
 
 

Wachstumsretardierung <3.Perz bei 
Präeklampsie, Gestose, HELLP-Syndrom

 
 

Fetale Wachstumsretardierung 

**** Gestationsalter 


